Die Mannschaft der LSG hatte gegen die Gäste aus Seyda einiges gut zu machen, wollte man doch nicht noch eine Schlappe nach der Niederlage gegen Prettin einfahren.

Die Lebiener begannen druckvoll und versuchten das Spiel zu dominieren. Seyda beschränkte sich zunächst nur auf die Defensive. Trotzdem konnte die LSG schnell durch J. Schiller (5 Min.) und M. Schäfer (16 Min.) 2:0 in Führung gehen. Ab der 30. Min. fingen die Gäste an mitzuspielen und so hatte die Lebiener Mannschaft Glück, dass es zur Halbzeit noch 2:0 stand.

In der 2. Spielhälfte sah man zunächst ein ausgeglichenes Spiel. Beide Mannschaften versuchten in ihren Reihen ein geordnetes Spiel aufzubauen. Nach zwei schnellen Toren von M. Schäfer und R. Hartstock in der 53. und 56. Min. zum zwischenzeitlichen 4:0 verlagerte sich das Spiel immer öfter in die Hälfte der Gäste. So konnte M. Schäfer in der 65.Min nur durch ein Foul vom Seydaer Schlussmann gebremst werden. Den fälligen Strafstoss verwandelte J. Schiller. Die Lebiener Mannschaft drückte jetzt, jedoch hatte das so einige Unsicherheiten und Lücken in der Abwehr zur Folge. Es kam immer wieder zu vereinzelten gefährlichen Konteraktionen der Rot – Weißen. In den letzten 15 Min. konnten sich D. Richter (77. Min. 6:0) und M. Schäfer (81. Min. 7:0) nochmals in die Torschützenliste eintragen.
Fazit: Auf den ersten Blick ein sicherer Sieg für die LSG, der aber durchaus mit einigen Gegentoren hätte Enden können. Deshalb gilt es jetzt konzentriert zu bleiben, denn die anstehende Partie gegen Einheit Wittenberg II wird für die LSG sicherlich richtungweisend werden.

